
Der Spirit der White Party 
Am Samstag, 21. Juni, findet in Lindau die zweite White Party statt. Wie letztes Jahr 
gibt es einen Gottesdienst, Festwirtschaft und danach ein Konzert. Der ganze 
Pfarrhausgarten ist weiss dekoriert und die Gäste sollen mindestens ein weisses 
Kleidungsstück tragen.

Lindau

White Partys gibt es mittlerwei-
le rund um den Globus. Sie rei-
chen von der Luxus-Orgie über den 
Fundraising-Event bis zum Nacht-
essen mit Fremden im Park, das 
über Social Media organisiert wird. 
Da ist es vielleicht gut zu erzählen, 
warum wir in Lindau das Pfarrgar-
tenfest neu auch als White Party ge-
stalten.

Auf die Idee einer White Party ka-
men wir, weil jemand im Mitarbei-
terteam ein solches Fest in Portu-
gal erlebt hat. Ein ganzer Dorfplatz 
in Weiss dekoriert und die Bevöl-
kerung chic in Weiss gekleidet. Das 
hatte eine besondere Ästhetik!

Für uns als Kirche hat Weiss aber 
auch eine spirituelle Dimension: 
Weiss ist die Farbe der Reinheit und 
der Wahrheit. Als sich Jesus auf dem 
Berg Tabor seinem Schicksal stellte, 
verwandelte er sich und seine Klei-
der wurden weiss wie das Licht. In 
diesem weissen Licht zeigte sich et-
was der göttlichen Vollkommen-
heit. Diese Vollkommenheit blitzt 
auch in besonderen Momenten un-
seres Lebens auf und berührt uns 
zutiefst.

Schliesslich gefällt uns am Fest-in 
Weiss auch der soziale Charakter: 
Die weisse Kleidung vereint die Gäs-
te. Egal welche Hautfarbe, welches 
Gesicht oder welcher Glaube in den 
Kleidern steckt, an diesem Abend 
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spielt das keine Rolle. Jeder darf so 
sein, wie er ist. Zusammen feiern und 
tanzen wir durch die Nacht. Ein biss-
chen wie im Himmel!

Für spontane Gäste gibt es für einen 
kleinen Betrag weisse Accessoires zum 
Kaufen.
Für das OK White Party: 
Pfarrer Marc Burger

Samstag, 21. Juni 
Ab 17.00 Uhr, Pfarrhausgarten Lindau
(Bei schlechtem Wetter in der Kirche 
Lindau)

Fiire mit de Chliine

Meditationsabend
Lindau

Thema: Weniger ist mehr

Was mangelt mir? Was fehlt mir, 
dass ich zufriedener bin? 

Die Werbung führt uns ständig vor 
Augen, was uns noch fehlt zu unse-
rem Glück. Sie weckt die Sehnsucht 
nach mehr. Doch gerade im Einfa-
chen und Schlichten liegt eine be-
sondere Kraft. Wir machen uns auf 
diese Entdeckungsreise. Sie sind 
herzlich eingeladen.

Wer zum ersten Mal an einem Medi-
tationsabend teilnimmt, komme bit-
te eine Viertelstunde früher für ei-
ne kurze Einführung. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig. 
Pfarrerin Marianne Kuhn

Dienstag, 17. Juni
19.30 Uhr, Kirche Lindau

Ausflug Schaffhausen und Stein am Rhein
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Bassersdorf

Fridolin, der Frosch in der Kir-
che freut sich. Er ist von Gott 
gemacht. Das hat er aufge-
schnappt, irgendwo draussen 
bei der Hecke. Dort gibt es noch 
ganz andere Tiere, auch Men-
schen sitzen manchmal dort. 
Sind die wohl auch von Gott ge-
macht?

Fridolin ist neugierig und kann 
das nächste Fiire fast nicht er-
warten. Er wünscht sich, dass 
viele Kinder spontan sind und 
mit ihm zusammen eine bunte 
und fröhliche Welt gestalten. 

In Bassersdorf findet das Fiire 
neu an einem Freitagnachmit-

tag statt. Für die Geschichte, das 
gemeinsame Singen und das Ge-
bet treffen wir uns in der Kirche. 
Für das Basteln und das gemütli-
che Zusammensein bei einem Zvi-
eri gehen wir ins Kirchgemeinde-
haus nebenan. 

Wir freuen uns auf viele interes-
sierte Kinder mit Eltern, Grossel-
tern.
Marlis Zweifel, Religionspädago-
gin und Christoph Schönenberger,  
Kirchenmusiker

Freitag, 27. Juni
17.00 Uhr, Kirche Basserdorf
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Brütten

Zwar gibt es 171 Erker in 
Schaffhausen, aber bei der 
Stadtführung und unserem 
Ausflug werden wir nur einen 
Teil davon sehen. Dazu führt 
uns die Führung ins Schaffhau-
ser Münster und in den Kreuz-
gang des ehemaligen Klosters 
Allerheiligen. Herzliche Einla-
dung dazu!

Wir beginnen den Ausflug nach 
Schaffhausen mit dem Zug um 
08.08 ab Effretikon (S 24, Gleis 
2) oder um 08.19 (Gleis 8) ab 
Winterthur. Nach einem Kaf-
fee und Stadtrundgang essen 
wir gemeinsam im Restaurant 
Güterhof und geniessen dann 
die Schiffsfahrt von Schaffhau-
sen nach Stein am Rhein. In 
Stein am Rhein hat es Zeit für 

einen Spaziergang durch die Stadt 
und einen Kaffee. In Winterthur 
sind wir spätestens um 17:49 Uhr 
zurück (bei Schlechtwetter et-
was vorher). Die Kosten für den 
Ausflug betragen Fr. 50.- Der Un-
kostenbeitrag wird während der 
Fahrt eingesammelt. Zum Essen 
gibt es Eglifilets, wer keinen Fisch 
mag, kann dies gerne bei der An-
meldung angeben. Wir freuen uns 
auf Dich, auf Sie und auf Ihre An-
meldung bis zum 22. Juni: Tel. 044 
555 40 20 oder sekretariat@ref-
breite.ch
Daniel Handschin, Kirchenpflege und 
Pfarrer Martin Roth (OKK Brütten)

Bei Fragen: 
Pfarrer Martin Roth 076 388 04 37

Samstag, 28. Juni 
Abfahrt Effretikon: 8.08 Uhr (Gleis 2)
Abfahrt Winterthur: 8.19 Uhr (Gleis 8)
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Agenda 

Gottesdienste

Freitag, 13. Juni
19.30 Uhr, Kirche Bassersdorf
Adoramus-Gottesdienst   
in Zusammenarbeit mit der GVC 
Bassersdorf

Sonntag, 15. Juni
10.00 Uhr, Badi Bassersdorf
Tauffest mit den 3. Klass-Unti-
kindern 
Pfarrer Paul Zimmerli und Team  
Im Anschluss gemeinsames 
Bräteln  
(bei schlechtem Wetter findet 
der Anlass in der Kirche Bass-
ersdorf statt)

Samstag, 21. Juni
ab 17.00 Uhr, Pfarrhausgarten  
Lindau 
Gottesdienst und White Party 
mit Festwirtschaft und Konzert 
Dresscode: weiss 
Pfarrer Marc Burger und Team

Sonntag, 22. Juni 
10.15 Uhr, Kirche Brütten 
Gottesdienst 
Pfarrer Paul Zimmerli 
Im Anschluss Chilekafi

Sonntag, 29. Juni 
10.15 Uhr, Kirche Bassersdorf 
Gottesdienst 
Pfarrer Clemens Bieler 
Im Anschluss Chilekafi  

Wöchentlich

Montag: 
17.15 Uhr, roundabout kids 
Zentrumsbau Nürensdorf
18.00 Uhr, boyzaround
Zentrumsbau Nürensdorf
19.15 Uhr, roundabout youth 
Zentrumsbau Nürensdorf Impressum 

 
Herausgeberin: 
Reformierte Kirche Breite

Redaktionsteam:  
Monika Di Benedetto 
Gabriela Schneider 
Pfarrer Pierre-Louis von Allmen 
Daniel Handschin, Kirchenpfle-
ge

Die nächste Ausgabe erscheint 
am Freitag, 27. Juni 2025. Be-
achten Sie unsere Homepage 
für weiterführende Informatio-
nen über unsere Angebote:  
www.ref-breite.ch

Adressen 

Sekretariat

Reformierte Kirche Breite 
Telefon 044 555 40 20 
sekretariat@ref-breite.ch 
www.ref-breite.ch

 
Kinder und Jugendliche

Samstag, 21. Juni 
14.00 Uhr, Jungschar Arassari 
Chalet Waldgarten

Freitag, 27. Juni 
17.00 Uhr, Fiire mit de Chliine 
Kirche Bassersdorf 
Marlis Zweifel, Religionspäda-
gogin; Christoph Schönenber-
ger, Kirchenmusiker

Anlässe

Samstag, 14. Juni
10.00 Uhr, Meditatives Tanzen 
Pfarrei St. Franziskus Bassersdorf 
Christine Urfer

Dienstag, 17. Juni 
19.30 Uhr, Meditationsabend 
Kirche Lindau 
Pfarrerin Marianne Kuhn

Montag, 23. Juni
15.00 Uhr, Literaturgruppe 
Pfarrhaus Lindau

Mittwoch, 25. Juni
12.00 Uhr, BiG TiSCH 
Zentrumsbau Nürensdorf, Lindau-
erstrasse 1, Saal, 3. Stock 
Anmeldung im Sekretariat:  
Telefon 044 555 40 20 oder online 

Freitag, 27. Juni 
14.00 Uhr, Spielen macht Spass 
Zentrumsbau Nürensdorf, Lin-
dauerstrasse 1, 2. Stock, Unti-
zimmer 2

Samstag, 28. Juni

8.00 Uhr, Tagesausflug Schaff-
hausen und Stein am Rhein 
Abfahrt Bahnhof Effretikon: 
8.08 Uhr 
Bahnhof Winterthur:  
8.19 Uhr 
Anmeldung im Sekretariat bis 
22. Juni:  
Tel. 044 555 40 20 oder online 
unter www.ref-breite.ch

Dienstag: 
9.00 Uhr, Gebetsgruppe
Kirche lindau
12.15 Uhr, Friedensgebet
Kirche Bassersdorf

Mittwoch: 
10.00 Uhr, Chileträff Riet
Restaurant Riet, Tagelswangen

15.00 Uhr, Singe mit de Chliine 
Kirchgemeindehaus Bassers-
dorf
19.30 Uhr, Probe Kantorei
Kirchgemeindehaus Bassers-
dorf

Donnerstag 
14.00 Uhr, Begegnungscafé 
«Heiliger Bimbam» 
Kirchgemeindehaus Bassersdorf
 
18.00 Uhr, Handauflegen
Pfarrei St. Franziskus 
Bassersdorf

Fahrdienst: 
Für den Fahrdienst zu den 
Gottesdiensten melden Sie sich  
bitte im Sekretariat unter der  
Telefonnummer 044 555 40 20.
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Achtsames Handauflegen - ein ökumenisches Angebot 
 

Wir Menschen brauchen Zuwendung, es tut uns gut, sowohl körperlich als 
auch seelisch, wenn wir berührt werden. Diese Berührung geschieht acht- 
sam und absichtslos in der Stille. 
 

Jeweils donnerstags von 18.00 bis 20.00 Uhr 
Katholische Kirche St. Franziskus, Äussere Auenstrasse 3, Bassersdorf 
 
Kontakt, weitere Informationen und Datenübersicht 
 

Katholische Kirche St. Franziskus  
Christine Urfer  
christine.urfer@gmx,.ch   
079 759 12 92 
 
https://pfarrei-st-franziskus.ch/gottesdienste/handauflegen/ 
Reformierte Kirche Breite 
Cornelia Sigrist  
cornelia.sigrist@ref-breite.ch 
044 837 13 54 
 
https://www.ref-breite.ch/handauflegen 

 

Handauflegen

Bassersdorf

Ist Ihnen bewusst, wie gut 
Berührungen durch Hände 
tun?

Nehmen Sie sich einfach ei-
ne halbe Stunde Zeit und las-
sen sich von einer von uns 
Frauen die Hände auflegen.

Sie sitzen bequem auf ei-
nem Stuhl im freundlichen, 
ruhigen Kirchenraum. Sie 
dürfen dabei entspannen und 
sich dem angenehmen Gefühl  
hingeben, das beim Handauf-
legen entsteht.

Die Frauen des Teams stim-
men sich vor dem Handaufle-
gen innerlich ein und öffnen 
sich für die göttliche, heilende 
Kraft. Sie begegnen jeder Per-
son respektvoll und legen auf-
merksam, sorgfältig und ab-

sichtslos die Hände auf. Berührt 
werden vor allem Schultern, Rü-
cken und Arme, oder auf Wunsch 
Beine und Füsse. Das Handaufle-
gen kann das Wohlbefinden stär-
ken und Schmerzen reduzieren. 
Zum Schluss werden Sie gesegnet.

Für uns vom Handauflege- 
team Bassersdorf ist die Bibel die 
Grundlage unseres offenen, christ-
lich-spirituellen, ökumenischen 
und freiwilligen Engagements. 
Wir führen damit eine alte christ-
liche Tradition weiter.

Unser Angebot ist kostenlos. 
Wenn Sie sich wohl gefühlt ha-
ben, freuen wir uns über eine klei-
ne Spende.
Christine Urfer

Jeweils donnerstags von 18.00 bis 
20.00 Uhr

Buchtipp

Handauflegen mit Herz und Ver-
stand von Anemone Eglin

Jetzt auch noch Handauflegen – ist 
das nicht Placebo und Hokuspo-
kus? Ist heilendes Handeln wirklich 
eine Aufgabe der Kirche? Anemone 
Eglin geht ohne Umschweife auf 
solche und ähnliche Fragen ein, 
die häufig gestellt werden, wenn 
es um Handauflegen geht. Denn je 
mehr die spirituelle Dimension des 
Menschseins als bedeutsam für 
Gesundsein, Kranksein und Hei-
lung wahrgenommen wird, umso 
mehr wächst das Interesse auch 
am jahrhundertealten Handaufle-
gen: In Kirchgemeinden wird es 
angeboten, seine Wirksamkeit in 
wissenschaftlichen Studien unter-
sucht, belastete Menschen erfah-
ren Erleichterung durch Handaufle-
gen und wieder andere möchten es 
selbst lernen und ausüben.

Das Buch macht deshalb Mut, 
Handauflegen auszuprobieren oder 
zu erleben. Anemone Eglin führt 
fundiert und gut verständlich in 
Tradition und Praxis des Handauf-
legens ein. Sie propagiert eine of-
fene, christlich-spirituelle Haltung, 
bezieht wissenschaftliche Erkennt-
nisse mit ein. Ein erfahrungsbasier-
tes Buch, das Fragen stellt, Ant-
worten gibt und zum Weiterdenken 
anregt.

ISBN 978-3-290-18214-4

23 Und er nahm den Blinden 
bei der Hand und führte ihn 
hinaus vor das Dorf, spuckte 
in seine Augen, legte ihm die 
Hände auf und fragte ihn: 
Siehst du etwas?  24 Und er 
sah auf und sprach: Ich sehe 
die Menschen umhergehen, 
als sähe ich Bäume.
Markus 8, 23-24


